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Russische Liebenswürdigkeit.
Stepan Arkadiewitsch Fomin

geht durch die Strassen von
Moskau. An einer zugigen Ecke
entführt ein Windstoss seine
Mütze. Stepan Arkadiewitsch
nimmt die Beine unter den Arm
und rennt ihr nach.

Und da höhnt ihn einer:
«Väterchen, warum nagelst du deine
Mütze nicht einfach fest auf
deinem Kopf? Dann kann dir
sowas nicht passieren.»

Stepan Arkadiewitsch bleibt
stehen: «Ich würde es tun,
Brüderchen. Ich würde es, wenn
mein Kopf aus demselben
Material wäre wie deiner!»

*
Tränen.

Eine Frau beklagt sich bei
dem Milchmann, dass die Milch
jetzt gar nichts tauge.

«Das liegt am Futter, Ma-

damm!» sagt der Mann mit
treuherzigem Augenaufschlag. «Das

Gras taugt dieses Jahr nichts.
Was denken Sie: die armen
Kühe stehen da auf der Weide
und vergiessen heisse Tränen,
weil ihnen das Futter nicht
schmeckt. Es zerreisst einem
beinahe das Herz, wenn man
das mit ansehen muss.»

«Wenn Sie es sagen, muss es

wahr sein!» entgegnet die Frau
trocken. «Aber warum stellen
Sie immer den Melkeimer
unter, wenn die Kühe weinen?»

*
In der Umgebung von N.

ersuchte ein dort stationierter
Postagent seine vorgesetzte
Behörde um Beschaffung eines
Zimmerofens. Sein Gesuch lau-
lete u. a.: «Bei einer im Sitzen

zu verrichtenden Tätigkeit ist
die Kälte besonders empfindlich. »

Der Schlager
der Woche

Jede Woche einen neuen Schlager! Machen auch

Sie einen! Ist nämlich gar nicht einfach. Die Blödheit

unserer Berufsschlager ist nicht so leicht zu

überbieten. Hier ein schmählicher Versuch

Stolzes Mädchen mit den Pinienlinien,

O du dattelpalmenschlanke Ranke

Was ist eine Garbo, eine Porten

Gegen eine Frau von deiner Sorten?

Deine Haut, die muss von Elfenbein sein,

Und in deinem Blick ruht mehr als Meer

Und dein Herz gleicht Afrikas Oasen,

Wo nach wildem Ritt Kamele rastend grasen.

Stolzes Mädchen mit den Pinienlinien,
O du dattelpalmenschlanke Ranke

Sei du mein Oäs'chen hier auf Erden,

Das Kamel brauch ich nicht erst zu werden.
K. G.
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Vor Sonnenbädern oder
Bergtouren eingerieben, schützt
Astren-Öl die Haut gegen
schmerzenden Sonnenbrand
und Trockenheit. Es erzeugt
sofort prachtvolle. sport I î -

che Bräune.-In einschlägi»
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Flasche Fr. 1.50,- große Fr 2 50.
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Silberne Herren- und Damen-Armbanduhren
15 Rubis, Ia Ankerwerk. Preis Fr. 35.

3 Tage zur Ansicht, gigen bar 10°/0 Rabatt.

S. Trachsler
Schweizeruhren Bauma (Zeh.)

beachten bei allen Funktion!.
Störungen und Schwächezuständen

der Nerven sowie bestimm
ter Organe einzig die Ratschläge
des erfahrenen, mit allen Mitteln
dermo, ernen Wissenschaft
vertrauten Spezialarztes und lesen
eine von einem solchen heraus

f^gebene Schrift über Ursachen,
erhütung und Heilung derartiger

Leiden. Füi Franken 1.50 in
Briefmarken zu beziehen vom
Verlag Silvana, Herisau 477.
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Iîu88Í8cne Lieken8v/ûràigkeit.
8tevsn ^-vrbsàiev/it8ck Lomin

gent àurcb àie 8trs88en von
No8bau. ^.n einer zugigen Lcke
enttükrt ein Vi7inà8to88 8sine
Nütze. 8tepsn >-ì.rbsàiev/it8ck
nimmt àie Leine unter àen ^Vrm

unà rennt ibr nsck.
Dnà 6s böbnt ibn einer: «Vä-

tercken, v/arum nsgei8t àu àeine
Nütze nicbt einksck ke8t sut àei-

nein Kopk? Dann ksnn àir 80-

vvs8 nicbt pS88ieren.»
8tepsn ^rbsàiev/it8ck bleibt

8teben: «Icb v/ûràe e8 tun, Lrü-
àercben. Icb v/ûràe e8, v/enn
mein Lopk su8 àem8elben Ns-
terisi v/äre v/ie àeiner!»

Lränen.
bine brsu bebisgt 8Ìcb bei

àem Niicbmsnn, às88 àie Niicb
jetzt gsr nicbt8 tsuge.

«Os8 liegt sm butter, Ns-

àamm!» 8sgt àer Nsnn mit treu-
kerzigem àgensut8cbisg. «Ls8
Drs8 tsugt àie8L8 àsbr nicbt8.
V/s8 àenben 8ie: àie srmen
Xübe 8teben àa sut àer V^eicle

unà vergie88en beÌ88e Lränen,
v/eil íbnen às8 Lutter nicbt
8cbmecbt. L8 zerreÌ88t einem
beinabe às8 Lerz, v/enn msn
àa8 mit an8eben mu88.»

«Xv'enn 8ie e8 8sgen, mu88 e8

v/abr 8ein!» entgegnet àie Lrsu
trocben. «^.ker v/srum 8telien
8ie immer àen Neibeimer
unter, v/enn àie Lübe v/einen?»

In àer Dmgekung von KI. er-
8ucbte ein àort 8tstionierter
Lo8tsgent 8eine vorge8etzte Le-
bôràe um Le8cbstkung eine8
z^immeroten8. 8ein De8uck Isu-
lete u. s.: «Lei einer im 8itzen
zu verricbtenàen Lätigbeit Ì8t
àie Läite be8vnàer8 empkinàiick. »

Der 8eIiIaK«;i'

.lecie Wocke einen neuen 8cklss-sr! ivtscksn suck

8ie einen! Ist nsinlick gsr nickt einksck. Oie Lloci-

keit unserer IZerukssckIsger ist nickt so leickt zu

ükerkieten. Hier sin sckinsklicker Vsrsuck

8tolze8 Nsàcken mit àen Linienlinien,
O àu àsttelpslmensckisnke Rsnlle

V!/s8 i8t eine Dsrbo, eine Lorten

Degen eine Lrsu von àeiner 8orten?

Deine Dsut, àie MU88 von LIkenkein 8ein,

Dnà in àeinem öiick rubt mekr sls Neer

Dnà àeio Herz gieickt ^îriks8 Ds8en,

^lVo nsck v/ilàem Ritt Ksmeie rs8tenà grssen.

8tolze8 Nsàcken mit àen Linienlinien,
D àu àsttelps!men8cklsnlle Lsnke

8ei àu mein Dss'cken kier suî Lràen,
Ds8 Xsmei brsuck ick nickt er8t 2U weràen.

X. O.

5cl-Il.OSSSN^kvil>ier>I

-Vc-à^cr// s/'/?c?////c/?.

»cvivkku.co.àkki^cn

touren eincierledsn^ ^cliül^i
^stieri-Ü! ciie llsul gegen
sciirne-/sr>c!en 5or>nendrsnc!
uncl I-ockenksit. üs erzeugt
solorl p-äclilvoils.spos'iü-
clis örsuns !ri striscnîâgi-
gen iZesctiâllsr,. r!!sine

-clis rr. 1 50/ groQ? f- ?5v

lìlur S sanken monsilion!

8ilbe>'nk iiei'i'en- unä llamen-^i'miiantiuiii-kn
li> lîubis, Is. -Vnlcerverlc. preis r^r. ZS.

2 rsxe ?ur ànsiclit. ß>xen d»r lv-/- ksbstt.

8. ^sclisler
SQtivvsi2:si'cir-irSi-> Sscirr-is (2!c.>-».)

.M-n»- """""
t>e»cdtcn dei »Uen r'unkilon!,

ter0rxsneeinzl!i-ltie kstscd>s>-e

âermo. ernen v/issensenslt ver-
trauten 8pe?!s!a.r-tes uncl lesen

?erdütunx uncl tleilunc; clersrli»

Verlsg Zllvono. kierissu 477.

Detektiv-
Lüro - /-.ulàunktei

8eelelc!str. !> - lel. 2S.4SK.

xeizen keclrokunßen uncl ürpres-

ntern^^on^e^^^äunc-en.
^1. U I » tusttl Is Xeleren-en

^5^lì^ />1^/0!^

âas ìin?tli«li «?mpkol»lei»e Alittel, ^

KeZei» Hiikner»i>Kei»
N0t>nor»ugvn-I.sd»«onl mit clruclcmilclernclew fil-rin-i iür
clie Zenen uncl I.sos«onI»>Z»I!on»c:noioon lllr clir fulZsodle.
IZIecdclose <8 pllsster) ?r. I.2!>, erdiiltl. in àpottresen uncl vroxerien.
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